
 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                    

 
 

 
          
          Erkelenz,15.01.2021 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Muckel, 
 
 
die Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen im Rat der Stadt Erkelenz stellt nachfolgenden Antrag zur 
Beratung im Rat und den zuständigen Ausschüssen: 
 
 
Antrag:  Förderung privater Regenrückhaltevorrichtungen 
 
 
1.  Der Rat der Stadt Erkelenz beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob die Errichtung privater 
 Regenrückhaltevorrichtungen in Wohnbereichen über die Reduzierung der Niederschlags-
 abgabe hinaus gefördert werden kann. 
  
2.  In diesem Zusammenhang sind die Konsequenzen privater Regenrückhaltevorrichtungen 
 für den städtischen Abwasserbetrieb zu prüfen und die Ergebnisse dem Ausschuss mitzu-
 teilen. 
 
3.  Es wird ermittelt, in welchen Bereichen private Regenrückhaltevorrichtungen sinnvoll ein-
 gerichtet werden können. 
 
4.  Abschließend sind dem Ausschuss Vorschläge für die Förderung privater Regenrück-    
 haltevorrichtungen vorzulegen. 
 
 
Begründung 
 
Der Klimawandel macht auch vor der Klimastadt Erkelenz keinen Halt. Drei trockene Sommer in 
Folge haben gezeigt, dass die Bewässerung von Gärten die Grundstückseigentümer vor immer 
größere Probleme stellt. Ohne eine zusätzliche Bewässerung kommen jedoch weder öffentliche, 
noch private Grünflächen durch die Trockenperioden. Hierbei ist jedoch der Einsatz von aufberei-
tetem Trinkwasser nicht sinnvoll und auch private Brunnen sind in vielen Stadtbereichen wegen 
der Grundwasservernichtung durch RWE nur sehr aufwendig zu realisieren.  
Gleichzeitig treten auch in Folge des Klimawandels immer häufiger Starkregenereignisse auf, die 
das öffentliche Abwassernetz überlasten. Die Stadt Erkelenz tritt dieser Überlastung mit dem Bau 
von öffentlichen Regenrückhaltebecken entgegen. Der Bau dieser Regenrückhaltebecken ist oft 
sehr aufwendig und belastet den Gebührenhaushalt des Abwasserbetriebs.  
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An Herrn Bürgermeister Stephan Muckel 
 
Johannismarkt 
41812 Erkelenz 



 

 

Leider besteht z. Z. lt. Auskunft des NWStGB keine rechtssichere Möglichkeit, private Regenrück-
haltebecken in Bebauungsplänen vorzuschreiben. Der zusätzliche Aufwand für die Bauherren 
könnte jedoch durch eine Förderung aus dem städtischen Haushalt abgemildert werden. Für den 
Bauherrn hätte eine solche Regenrückhaltevorrichtung auf eigenem Grund den Vorteil, dass zu-
rückgehaltenes Regenwasser zur Bewässerung genutzt werden könnte. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 

Hans-Josef Dederichs        Beate Schirrmeister-Heinen 
Fraktionsvorsitzender                                            Stellv. Fraktionsvorsitzende 


